
Aktion Tagwerk: Die Schulprojekte des FEG in Benin

"Dein Tag für Afrika“ ist eine bundesweite Kampagne für 
Schülerinnen und Schüler jeden Alters und aller Schulformen.
Organisiert und veranstaltet wird die Kampagne seit 2003 von 
dem gemeinnützigen Verein Aktion Tagwerk. Die Idee von 
„Dein Tag für Afrika“ ist ganz einfach: Schülerinnen und Schüler 
werden an einem Tag im Schuljahr ehrenamtlich tätig anstatt 
zum Unterricht  zu gehen; sie veranstalten einen Spendenlauf 
„Go for Africa“ oder planen kreative Aktionen im 
Klassenverband. Ihren Lohn spenden die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer dann für Bildungsprojekte auf dem Afrikanischen 
Kontinent.

Das FEG beteiligte sich im Sommer 2024 zum 17. Mal an dieser
Kampagne und hat dabei in dem Verein Baobab Benin e.V.
zudem einen eigenen Projektpartner. Jedes Jahr sammeln die
Schüler*innen des FEG ca. zwischen 16 000 und 18 000 Euro
am "Tag für Afrika". Die Hälfte dieser "Einnahmen" kommen
unterschiedlichen Bildungsprojekten auf dem afrikanischen
Kontinent zugute und die anderen 50% gehen an den
Projektpartner Baobab Benin e.V. In Kooperation mit diesem
Verein, dessen Mitglieder ausschließlich ehrenamtlich
arbeiten, konnten in dem kleinen westafrikanischen Land
inzwischen vier Dorfschulen gebaut, eingerichtet und mit
entsprechendem Schulmaterial ausgestattet werden.
Weiterlesen….



Baobab Benin e.V.

Schulprojekte
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Schülerinnen und Schüler vor dem neuen, von Baobab 
Benin e.V. finanzierten Schulgebäude in Dogué

Unsere Partnerschule, das Friedrich-Ebert-
Gymnasium in Bonn, unterstützt unsere
Schulprojekte seit Jahren durch Spenden.
Die Schülerinnen und Schüler sammeln seit
Jahren bei allen Schulfesten und anderen
Gelegenheiten Geld für die Partnerschulen
in Benin.

Die Schulsituation in Benin

Schulbau

Schulpartnerschaften

Die Schulsituation im ländlichen Benin ist
unzureichend.
In vielen Dörfern gibt es keine adäquaten
Schulgebäude, so dass der Unterricht
häufig in baufälligen oder provisorischen
Gebäuden oder sogar im Freien stattfinden
muss. Viele Klassenräume sind überfüllt, da
es an Schulgebäuden fehlt.
Ein weiteres Problem sind das Fehlen von
elementarem Schulmaterial und gut
ausgebildeten Lehrern. Viele Familien
schicken ihre Kinder gar nicht zur Schule,
da ihre Arbeitskraft auf dem Feld benötigt
wird oder das Schulgeld nicht bezahlt
werden kann.
.

Mit unseren Schulpartnerschaften zwischen
deutschen und beninischen Schulen
möchten wir die Unterrichtsvoraussetzungen
in Benin verbessern. So konnte mit Hilfe der
Spendengelder u.a. wichtiges Schulmaterial,
die Beleuchtung der Schulräume durch
Solarlampen und Schulmobiliar finanziert
werden.

Mit Hilfe der Spendengelder des Friedrich-Ebert-
Gymnasiums konnten insgesamt vier Schulgebäude in
unseren Partnerschulen in Dogué (2011) und Sérou
(2013), Malété (2017) und Dendougou (2019) finanzieren
und damit die Unterrichtsbedingungen in den Schulen
maßgeblich verbessern.
Der Bau wurde von unseren Vereinsmitgliedern vor Ort
betreut und organisiert und vorab mit den verantwortlichen
Behörden abgestimmt.
Die Dörfer beteiligten sich beim Schulbau mit 5% der
Kosten und Eigenleistungen, z.B. der Erstellung der Steine
aus Lehm für das Gebäude.

Kinder der 1. und 2. Klasse in 
zerfallenem Schulgebäude im Dorf 

Dogué

Lehrer im provisorischen 
„Schulgebäude“ im Dorf Sérou

Durch die Brieffreundschaften
werden die Kinder in Benin
motiviert, Französisch zu
lernen. Umgekehrt können
deutsche Schüler Einblick in den
Alltag von Kindern in Benin
erhalten und erfahren, wie ein
Leben ohne Handy, Sportverein
und PlayStation aussieht.



Schulpartnerschaft FEG – Benin
In Zusammenarbeit mit Baobab Benin e.V.
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ü Ein Schulgebäude im Dorf Dogué

ü Ein Schulgebäude im Dorf Sérou

ü Ein Schulgebäude im Dorf Malété

ü Ein Schulgebäude im Dorf Dendougou

ü Händewaschstationen für alle Dorfschulen

ü Schultische und Bänke für alle Klassen 
der Dorfschule Sérou und Dendougou

ü Schuluniformen für die Schüler/-innen der 
Dorfschule Dogué

ü Schulmaterial für die Dorfschulen
Dogué, Maléte, Dendougou und     
Igbomakoro

ü Schulbücher für die Dorfschulen Sérou und 
Dogué

ü Eine Solaranlage und Lampen für einen 
Klassenraum der Dorfschule Dogué

ü Eine kleine Schulbibliothek mit 
Wörterbüchern, Sachbüchern etc. für die 
Dorfschule Dogué

ü Material für den Sportunterricht

Das wurde bisher von unseren Spenden finanziert:

Wir sammeln jedes Jahr bei Aktion 
Tagwerk, beim Tag der offenen Tür und 
bei Schulfesten Geld für unsere 
Partnerschulen in Benin. Jedes Jahr 
können wir ca. 8000 Euro für unsere 
Schulprojekte spenden. 



Unser Projekt 2019: 

Wir bauen eine Schule im 
Dorf Dendougou

Der Bau hat im Mai begonnen

Das FEG hat den Schulbau mit 
9500 Euro unterstützt!

Und war im 
Oktober 2020 

fertig

www.baobab-benin.de



September 2019 - neue Tische und 
Bänke für die Schule in Dengougou



… sowie Schulmaterial



Oktober 2020 Die neuen 
Handwaschstationen vor den 

Schulen



Oktober 2021 Solaranlage, 
Tische und Bänke 

Für die Schule in Igbomakro konnten 
75 Tische und Bänke bei einem lokalen 
Schreiner bestellt werden.
Auf Wunsch der Schulleitung wurde 
zudem eine Solaranlage zur 
Beleuchtung der Klassenräume 
angeschafft. Da es im Dorf keinen 
Strom gibt, ist es für die Schüler: innen 
manchmal schwierig die 
Hausaufgaben am Abend zu Hause 
fertigzustellen. Daher sollten sie die 
Möglichkeit bekommen abends in 
einem beleuchteten Klassenraum zu 
arbeiten. 



Digitale Schulpartnerschaft

Ø Im Jahre 2021 beginnt die Benin AG 
des FEG eine freundschaftliche  
Zusammenarbeit mit dem Collège
d'Enseignement Géneral de Djougou, 
die erste Partnerschaft im 
Sekundarbereich.

Ø gemeinsame Teamssitzungen
ØMit den Spendengeldern aus den 

Jahren 2022/23 konnten einzelne 
Räume des Collège mit Internet 
ausgestattet werden, so dass die 
digitale Kommunikation jetzt von 
beiden Seiten aus problemlos möglich 
ist. 







Baobab Benin e.V.
Verein zur Förderung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung 
Benins und zum interkulturellen Austausch         

Unsere Aktivitäten
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Schulpartnerschaften
Gesundheitsstationen

Öffentlichkeitsarbeit
und kultureller Austausch

- Newsletter
- Benin-Jahreskalender
- Benin-Postkarten
- Teilnahme und Organisation von    

Veranstaltungen z.B. Konzerte
- Homepage und Flyer 
- Benin-Stammtisch 

- Brieffreundschaften Deutschland-
Benin

- Schulstunden in Deutschland über   
das Leben in Benin 

- Bau von Schulen in Benin 
- Finanzierung von Schulmaterial,    
Händewaschstationen etc. 

Finanzielle Unterstütz-
ung der Gesundheits-
station in Kaki-Koka 
u.a. Kauf von Verbands-
material, Medikamenten

Der Verein
Wir sind ein gemeinnütziger Verein mit ausschließlich ehrenamtlichen
Mitarbeitern, der Projekte zur nachhaltigen Entwicklung Benins und zum
kulturellen Austausch zwischen Benin und Deutschland initiiert sowie
finanziell, materiell und fachlich unterstützt. Der Verein finanziert sich über
Mitgliedsbeiträge und Einzelspenden. Er wurde im Jahr 2006 gegründet.
Alle Gründungsmitglieder haben im Rahmen eines Forschungsprojektes
viele Monate in Benin gearbeitet und so das Leben der Bevölkerung und
ihre täglichen Probleme kennengelernt. Zusammen mit beninischen
Freunden entstanden viele kleine private Initiativen, die wir mit Hilfe von
Baobab Benin e.V. ausweiten und besser organisieren.

Ziele 
• Förderung von Projekten zur nachhaltigen Entwicklung Benins (v.a. in den

Bereichen Bildung, Gesundheit, Umwelt- und Ressourcenschutz,
Förderung der Zivilgesellschaft)

• Förderung des kulturellen Austauschs zwischen Benin und Deutschland
Durchführung von Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit

Benin

So arbeiten wir…
…in Deutschland …in Benin

In Deutschland wird die Projektarbeit v.a. durch 
die aktiven Mitglieder durchgeführt:
• Monatliche Vereinstreffen 
• Erarbeitung der Projektkriterien
• Jahresplanung und Entscheidung über 

Projektfinanzierung
• Organisation aller Aktivitäten (Projekte, 

Veranstaltungen, Öffentlichkeitsarbeit)
• Reisen nach Benin zur Betreuung der 

Projekte 
• Jahresversammlung aller Mitglieder

Unsere Projektarbeit wird maßgeblich von 
unseren Mitgliedern in Benin unterstützt:
• Vereinstreffen
• Unterstützung der Dörfer bei der Erstellung 

der Projektanträge
• Mithilfe bei der Bewertung der Projekt-

anträge
• Mithilfe bei der Durchführung der Projekte
• Verbesserung der Kommunikation zwischen 

den Projektdörfern und dem Verein in 
Deutschland  

Benin ist ein kleines westafrikanisches Land mit ca. 11 Mio. Einwohnern.
Es gehört zu den ärmsten Ländern der Welt und die meisten Menschen
leben von dem, was sie selbst auf dem Feld anbauen. Aufgrund der
schlechten Gesundheitsversorgung liegt die mittlere Lebenserwartung
bei nur 60 Jahren. Die Analphabetenrate ist mit ca. 60% sehr hoch.

Durch das hohe Bevöl-
kerungswachstum und
die fehlenden Finanz-
mittel können zu wenig
Schulgebäude, Lehrer
und Lehrmaterial finan-
ziert werden. Nur etwa
die Hälfte der Bevöl-
kerung hat Zugang zu
sauberem Trinkwasser.

Finanzielle und organisatorische 
Unterstützung beim Aufbau der 
Gesundheitsstation in Dogué; u.a. bei 
der Wasserversorgung, Apotheke; 
Stromversorgung (Solar)


